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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TSV Zell : SV Mistelgau 
Samstag, 06.11.2021, 16:00 Uhr

Szilagyi sichert dem SV Mistelgau zwei Punkte

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SV Mistelgau im
Spiel der Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) beim TSV Zell endgültig fest.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Heinold /
Fischbach bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Szilagyi / Krug dann doch niedergerungen worden.
Recht eindeutig verlief das Match von Späthling / Völtl, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Krug / Voit verloren. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Wendl / Hauffe hatten
Heinold / Rotsching nur im ersten Satz eine Chance. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Alexander Heinold und Martin
Wendl beendet, das Alexander Heinold letztendlich gewann. Zwischenzeitlich konnte Paul Späthling
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Mario Krug aber trotzdem deutlich mit 1:
3. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen
eher leichten Punkt für seine Mannschaft holte wiederum Manfred Fischbach beim 3:0 gegen Elias
Krug. Einen wichtigen Sieg verpasste im Anschluss Klaus Heinold bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Peter Szilagyi. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Marc Völtl seinen Gegner
Harald Hauffe beim eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Thomas Rotsching über die 1:3-Niederlage gegen Ulrich Voit
hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Zwischenzeitlich musste Alexander Heinold zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Mario
Krug aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. In vier Sätzen siegte Paul Späthling gegen Martin Wendl und
gab dabei nur einen Satz her. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes am Nachbartisch
Manfred Fischbach bei seiner Pleite gegen Peter Szilagyi. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
5:7. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Klaus Heinold und Elias Krug, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Marc Völtl bekam nachfolgend seinen Gegner Ulrich Voit beim
deutlichen 0:3 nie in den Griff. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Zell nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TS 1861 Kronach am 13.11.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
SV Mistelgau wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Creussen
am 13.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TSV Zell

Doppel: Heinold / Fischbach (0), Späthling / Völtl (0), Heinold / Rotsching (0) 
Einzel: A. Heinold (2), P. Späthling (1), M. Fischbach (1), K. Heinold (0), M. Völtl (1), T. Rotsching (0) 

 SV Mistelgau
Doppel: Krug / Voit (1), Szilagyi / Krug (1), Wendl / Hauffe (1) 
Einzel: M. Krug (1), M. Wendl (0), P. Szilagyi (2), E. Krug (1), U. Voit (2), H. Hauffe (0)


